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Haftungsausschluss und Urheberrecht 

Das vorliegende Schattenwurfgutachten für die geplanten Windenergieanlagen (WEA) am Standort 
Gröningen wurde von der Windpark Gröningen GmbH & Co. Betriebs KG im Mai 2023 bei der I17-
Wind GmbH & Co. KG in Auftrag gegeben. Das Schattenwurfgutachten wurde nach bestem Wissen und 
Gewissen unparteiisch und nach dem gegenwärtigen Stand von Wissenschaft und Technik erstellt. Für 
die Daten die nicht von der I17-Wind GmbH & Co. KG ermittelt, erhoben und verarbeitet wurden, kann 
keine Garantie übernommen werden. Eine auszugsweise Vervielfältigung dieses Berichtes ist nur mit 
ausdrücklicher Zustimmung der I17-Wind GmbH & Co. KG erlaubt. 
 
Urheber des vorliegenden Schattenwurfimmissionsgutachtens ist die I17-Wind GmbH & Co. KG. Der 
Auftraggeber erhält nach § 31 Urheberrechtsgesetz das einfache Nutzungsrecht, welches nur durch 
Zustimmung des Urhebers übertragen werden kann. Eine Bereitstellung zum uneingeschränkten 
Download in elektronischen Medien ist ohne gesonderte Zustimmung des Urhebers nicht gestattet. 
 
Für die physikalische Einhaltung der prognostizierten Werte an den Immissionsorten können seitens 
des Gutachters keine Garantien übernommen werden. Die Ergebnisse basieren auf vom Auftraggeber 
und Anlagenhersteller zur Verfügung gestellten Angaben zum Standort und der Windenergieanlagen. 

 

Akkreditierung 

Die I17-Wind GmbH & Co. KG ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 durch die Deutsche Akkreditierungs-
stelle GmbH (DAkkS) für die Bereiche „Erstellen von Schallimmissionsprognosen für Windenergieanla-
gen; Erstellen von Schattenwurfimmissionsprognosen für Windenergieanlagen; Prüfung der Standort-
eignung von Windenergieanlagen mittels Berechnung (Turbulenzgutachten)“ akkreditiert. Die Regist-
riernummer der Urkunde lautet D-PL-21268-01-00. Diese kann angefragt, oder in der Datenbank der 
akkreditierten Stellen der DAkkS eingesehen werden. 

Die I17-Wind GmbH & Co. KG ist Mitglied im Sachverständigenbeirat des Bundesverbandes WindEner-
gie (BWE) e.V. 
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1 Aufgabenstellung 

Der Auftraggeber plant die Errichtung von drei Windenergieanlagen (WEA) des Herstellers Vestas vom 
Typ V162-7.2 MW auf einer Nabenhöhe von 169.0 m. Das Standortzentrum liegt etwa 3 km südöstlich 
der Stadt Gröningen im Landkreis Börde in Sachsen-Anhalt. 
 
Die gegenwärtige Planung stellt die Erweiterung eines bestehenden Windparks dar. Am Standort sind 
bereits WEA errichtet und in Betrieb, welche im vorliegenden Gutachten als Vorbelastung berücksich-
tigt werden.  
 
Eine WEA mit einer Gesamthöhe von mehr als 50 Metern stellt nach der 4. BImSchV eine genehmi-
gungsbedürftige Anlage dar, welche das Genehmigungsverfahren nach dem Bundes-Immissions-
schutzgesetz (BImSchG) [2] zu durchlaufen hat. Für das Genehmigungsverfahren nach dem BImSchG 
[2] ist der Nachweis der Einhaltung der gesetzlichen Grenzwerte für die Schattenwurfimmissionen zu 
führen. Die Berechnungen sollen Auskunft darüber geben, ob schädliche Umwelteinwirkungen durch 
Schattenwurf von den geplanten Anlagen ausgehen können. 
 

2 Örtliche Beschreibung 

Die Standorte der geplanten WEA befinden sich etwa 3 km südöstlich der Stadt Gröningen im Landkreis 
Börde in Sachsen-Anhalt.  
 
Die Ortschaften Heynburg, Dalldorf, Heteborn, Hedersleben, Rodersdorf, Adersleben und Deesdorf 
umringen den Windpark. 
 
Am Standort sind bereits WEA errichtet und in Betrieb, bzw. befinden im Genehmigungsverfahren, 
welche als Vorbelastung berücksichtigt werden [6, 7, 7.1]. 
 
Die Umgebung um die Windenergieanlagen ist hauptsächlich gekennzeichnet durch landwirtschaftlich 
genutzte Ackerflächen. Das Gelände um den geplanten Standort variiert in der Höhe von ca. 90 m bis 
200 m über NHN. Die Angaben zu den Geländehöhen wurden dem DGM 20 des Landes Sachsen-Anhalt 
[5] entnommen. 

 
Für die Koordinatenangaben in diesem Gutachten findet das System UTM WGS 84 Zone 32 Anwen-
dung. Die Windenergieanlagenpositionen sind in der nachfolgenden Abbildung 2.1 dargestellt. 
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Abbildung 2.1: WEA Standorte; Kartenmaterial [3] 

 = neu geplante WEA,  = bestehende WEA 
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3 Beurteilungsgrundlagen 

3.1 Berechnungs- und Beurteilungsverfahren 

Die hier zu untersuchenden Immissionen durch direkten Schattenwurf des Rotors können bei drehen-
dem Rotor störend wirken. Aus der Anzahl der Rotorblätter und der Drehzahl des Rotors ergibt sich 
die jeweilige Frequenz mit der wechselnde Lichtverhältnisse im Schattenbereich auftreten können. Bei 
den gegenwärtigen Anlagengrößen handelt es sich um niedrige Frequenzen im Bereich von ca. 0.5 bis 
3 Hz. Die Bund-Länder-Arbeitsgemeinschaft für Immissionsschutz (LAI) [1] hat die federführend vom 
staatlichen Umweltamt Schleswig unter Mitarbeit von Fachleuten, Gutachtern, Gewerbeaufsichtsäm-
tern und Weiteren erarbeiteten Hinweise zur Ermittlung und Beurteilung der optischen Immissionen 
von Windkraftanlagen (WKA-Schattenwurf-Hinweise) [1] im Jahr 2020 als Standard anerkannt. Die 
WEA-Schattenwurf-Hinweise enthalten folgende Grenzwerte: 
 

• Die astronomisch maximal mögliche Beschattungsdauer darf maximal 30 Stunden im Jahr und 
maximal 30 Minuten am Tag betragen. 

• Ein Schattenwurf bei Sonnenständen unter 3 ° ist nicht zu berücksichtigen. 

• Wenn am Immissionsort aufgrund der Entfernung zur WEA die Sonne zu weniger als 20 % 
durch das Rotorblatt verdeckt wird, können die dadurch entstehenden Helligkeitsschwankun-
gen (Schatten) vernachlässigt werden. 

• Um die Vergleichbarkeit der Ergebnisse zu ermöglichen, wird die Berechnung für einen punkt-
förmigen Rezeptor von 0.1 m x 0.1 m in ca. 2 m Höhe durchgeführt. 
 

Die Beschattungsdauer an der umgebenden Bebauung kann für eine oder mehrere WEA in Abhängig-
keit von Nabenhöhe und Rotordurchmesser ermittelt werden. Der Berechnung der astronomisch mög-
lichen Beschattungsdauer - dem worst case - liegen folgende Annahmen zu Grunde: 
 

• Es herrscht durchgehender Sonnenschein von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang. 

• Die Sonnenstrahlung steht senkrecht zur Rotorkreisfläche. 

• Die WEA befindet sich permanent in Betrieb. 

• Der Immissionsort empfängt Schatten aus allen Richtungen („Gewächshaus“-Modus) 
 
Zyklische Lichtblitze / Discoeffekte sowie periodischer Schattenwurf sind Immissionen im Sinne des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes [2]. Durch Verwendung mittelreflektierender Farben (z.B. RAL 
7035-HR) und matten Glanzgraden gemäß DIN EN ISO 2813:2015-02 kann Lichtblitzen vorgebeugt wer-
den. 
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4 Beschreibung der geplanten Windenergieanlagen 

4.1 Anlagenbeschreibung 

Der Auftraggeber plant am Standort Gröningen die Errichtung und den Betrieb von drei Windenergie-
anlagen des Herstellers Vestas. Nachfolgend werden die Eckdaten der geplanten Windenergieanlagen 
zusammengefasst: 
 
   
   Hersteller:   Vestas 

Anlagentyp:   V162-7.2 MW 
Nabenhöhe:   169 m 
Rotordurchmesser:  162 m 
Nennleistung:   7.200 kW 

 Maximale Blatttiefe [9]:  4.32 m 
 Blatttiefe bei 90% Radius [9]: 1.69 m 

 
 

 

4.2 Positionen der geplanten Windenergieanlagen  

Die Angaben zu den Koordinaten wurden vom Auftraggeber übermittelt [6]. Der nachfolgenden Ta-
belle 4.1 sind die Positionen und der jeweilige Anlagentyp mit Nabenhöhe der geplanten Windener-
gieanlagen zu entnehmen. 
 
Tabelle 4.1: Positionen der geplanten WEA [6] 

W-Nr. Typ 
Nabenhöhe 

[m] 

Rotordurch-
messer 

[m] 

UTM WGS 84 Zone 32 Höhe über 
NHN 
[m] X [m] Y [m] 

W1 V162-7.2 MW 169.0 162.0 654675 5753434 165 

W2 V162-7.2 MW 169.0 162.0 654758 5752790 174 

W3 V162-7.2 MW 169.0 162.0 653894 5754262 137 
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5 Vorbelastung 

In der Umgebung der geplanten Windenergieanlagen in Gröningen sind weitere WEA in Betrieb, wel-
che als Vorbelastung zu berücksichtigen sind. Die Angaben wurden durch den Auftraggeber [6] und die 
zuständigen Behörden übermittelt [7, 7.1]. In Tabelle 4.2 sind die Windenergieanlagen mit Typ, Na-
benhöhe und Position aufgeführt.  
 
Anmerkung:  
Die bestehenden WEA W6 bis W8 und W12 bis W28 verursachen an keinem Immissionsort einen Bei-
trag zum Schattenwurf, siehe Anhang 2 (Gesamtmenge der max. mögl. Beschattung an Rezeptoren pro 
WEA). Daher kann auf eine Berücksichtigung dieser Anlagen im Rahmen der Berechnung der Gesamt-
belastung verzichtet werden. 
 
Tabelle 5.1: Positionen der Bestandsanlagen am Standort [7, 7.1] 

W-Nr. Typ 
Rotordurch-

messer 
[m] 

Naben-
höhe 
[m] 

UTM WGS 84 Zone 32  Höhe 
über 
NHN 
[m] X [m] Y [m] 

W4 E-70 E4 / 2.000 kW 71.0 114.0 654418 5753890 153 

W5 E-70 E4 / 2.000 kW 71.0 114.0 654353 5754127 139 

W6 V90-2.0 MW GS 90.0 95.0 653298 5753625 145 

W7 V90-2.0 MW GS 90.0 95.0 653419 5753188 143 

W8 V90-2.0 MW GS 90.0 95.0 653615 5754136 145 

W9 V90-2.0 MW GS 90.0 95.0 653930 5753914 155 

W10 V90-2.0 MW GS 90.0 95.0 654006 5753618 160 

W11 V90-2.0 MW GS 90.0 95.0 654084 5753324 162 

W12 V90-2.0 MW GS 90.0 95.0 654928 5752454 177 

W13 V90-2.0 MW GS 90.0 95.0 654563 5753076 173 

W14 V90-2.0 MW GS 90.0 95.0 653158 5754348 137 

W15 V90-2.0 MW GS 90.0 95.0 653213 5753971 143 

W16 V90-2.0 MW GS 90.0 95.0 654170 5753007 168 

W17 MM82 82.0 100.0 654868 5751858 192 

W18 MM82 82.0 100.0 654972 5751597 187 

W19 MM82 82.0 100.0 654437 5752545 181 

W20 MM82 82.0 100.0 654542 5752285 184 

W21 MM82 82.0 100.0 654613 5752014 191 

W22 E-82 / 2.000 kW 82.0 98.0 654360 5751594 180 

W23 E-82 / 2.000 kW 82.0 98.0 654650 5751592 188 

W24 E-82 / 2.000 kW 82.0 98.0 653890 5751839 157 

W25 E-82 / 2.000 kW 82.0 98.0 654025 5751593 165 

W26 E-82 / 2.000 kW 82.0 98.0 654208 5751903 174 

W27 E-82 / 2.000 kW 82.0 98.0 654014 5752737 162 

W28 E-82 / 2.000 kW 82.0 98.0 654118 5752349 170 
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6 Einwirkungsbereich der Windenergieanlagen und Immissionsorte 

Als repräsentative, kritische Immissionsorte wurden die nächstgelegenen Bebauungen gewählt. Laut 
den WEA-Schattenwurf-Hinweisen des Länderausschusses für Immissionsschutz (LAI) [1] sind maßgeb-
liche Immissionsorte u.a.: 
 

• Wohnräume 

• Schlafräume, einschließlich Übernachtungsräume in Beherbergungsstätten und Bettenräume 
in Krankenhäusern und Sanatorien 

• Unterrichtsräume in Schulen, Hochschulen und ähnlichen Einrichtungen 

• Büroräume, Praxisräume, Arbeitsräume, Schulungs- und ähnliche Arbeitsräume 
 
Die nächstgelegenen Bebauungen, welche diese Kriterien erfüllen, sind der nachfolgenden Abbildung 
6.1 sowie der Tabelle 6.1 zu entnehmen. Es wurden insgesamt vier Immissionsorte untersucht und 
berücksichtigt. Während einer Standortbesichtigung am 08.08.2023 durch einen Mitarbeiter der I17-
Wind GmbH & Co. KG wurde die Lage der Immissionsorte mit Angaben aus dem Kartenmaterial abge-
glichen und Abweichungen dokumentiert und korrigiert. 
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Abbildung 6.1: Einwirkungsbereich der neu geplanten WEA und Lage der Schattenrezeptoren; Kartenmaterial [3] 

 = neu geplante WEA, = Schattenimmissionsort
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Die Lage und Bezeichnung der Immissionsorte sind in Tabelle 6.1 zusammengefasst. 
 
Tabelle 6.1: Immissionsorte  

Nr. Bezeichnung 

UTM WGS 84 Zone 32  Höhe 
über NHN 

[m] X [m] Y [m] 

IO1 An der Schäferei 75, Gröningen 655162 5754321 115 

IO2 An der Kirche 15, Dalldorf 655817 5755012 133 

IO3 Hauptstr. 1, Dalldorf 655488 5755171 130 

IO4 Hederslebener Weg 11, Gröningen 652709 5755598 98 
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7 Rechenergebnisse und Beurteilungen 

In den nachfolgenden Tabellen sind die Ergebnisse der Analysen sowohl für die Vorbelastung als auch 
Zusatz- und Gesamtbelastung der im Einwirkungsbereich befindlichen Immissionsorte dargestellt. 
Überschreitungen der Grenzwerte sind fett gekennzeichnet. Im Anhang befinden sich die Ausdrucke 
der Berechnung der Vor-, Zusatz- und Gesamtbelastung für beide Varianten. Die Angabe zu der mete-
orologisch wahrscheinlichen Beschattungsdauer ist für die Genehmigung eines Vorhabens nicht rele-
vant, kann jedoch Betreibern, Betroffenen und Behörden einen Eindruck über die zu erwartende tat-
sächliche Schattenwurfbelastung an den Immissionsorten geben. Hierzu wurden die Sonnenschein-
wahrscheinlichkeit der Wetterstation Braunlage [4] und eine repräsentative Windverteilung vom 
Standort [8] herangezogen. 
 

7.1 Vorbelastung 

Tabelle 7.1: Analyseergebnisse Vorbelastung 

Vorbelastung 

Nr. Immissionsort 

Astron. max. mögl. Beschattungs-
dauer 

Met. wahr-
scheinliche 

Beschat-
tungsdauer 

Gesamt-
dauer in 
Std/ Jahr 

Schatten-
tage 

in Tage/ 
Jahr 

Max. 
Schatten-
dauer, in 
Std/ Tag 

Max. Schat-
tendauer in 
Std. / Jahr 

IO1 An der Schäferei 75, Gröningen 26:40 117 0:20 4:41 

IO2 An der Kirche 15, Dalldorf 0:00 0 0:00 0:00 

IO3 Hauptstr. 1, Dalldorf 3:28 24 0:11 0:27 

IO4 Hederslebener Weg 11, Gröningen 0:00 0 0:00 0:00 

 

7.2 Zusatzbelastung 

Tabelle 7.2: Analyseergebnisse Zusatzbelastung 

Zusatzbelastung 

Nr. Immissionsort 

Astron. max. mögl. Beschattungs-
dauer 

Met. wahr-
scheinliche 

Beschat-
tungsdauer 

Gesamt-
dauer in 
Std/ Jahr 

Schatten-
tage 

in Tage/ 
Jahr 

Max. 
Schatten-
dauer, in 
Std/ Tag 

Max. Schat-
tendauer in 
Std. / Jahr 

IO1 An der Schäferei 75, Gröningen 62:59 126 0:39 9:11 

IO2 An der Kirche 15, Dalldorf 12:24 44 0:20 1:25 

IO3 Hauptstr. 1, Dalldorf 7:53 30 0:21 1:35 

IO4 Hederslebener Weg 11, Gröningen 20:37 62 0:23 2:13 
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7.3 Gesamtbelastung 

Tabelle 7.3: Analyseergebnisse Gesamtbelastung 

Gesamtbelastung 

Nr. Immissionsort 

Astron. max. mögl. Beschattungs-
dauer 

Met. wahr-
scheinliche 

Beschat-
tungsdauer 

Gesamt-
dauer in 
Std/ Jahr 

Schatten-
tage 

in Tage/ 
Jahr 

Max. 
Schatten-
dauer, in 
Std/ Tag 

Max. Schat-
tendauer in 
Std. / Jahr 

IO1 An der Schäferei 75, Gröningen 89:39 213 0:51 13:40 

IO2 An der Kirche 15, Dalldorf 12:24 44 0:20 1:22 

IO3 Hauptstr. 1, Dalldorf 11:21 54 0:21 2:00 

IO4 Hederslebener Weg 11, Gröningen 20:37 62 0:23 2:09 

 
Der Grenzwert für die astronomisch maximal mögliche Schattenwurfdauer von 30 Stunden pro Jahr 
und/oder 30 Minuten pro Tag wird an dem Immissionsort IO1 überschritten. 
 
Die meteorologisch wahrscheinliche Beschattungsdauer in Stunden / Jahr wird an einem Immissions-
ort überschritten. 
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8 Zusammenfassung 

Für das Genehmigungsverfahren nach dem BImSchG [2] ist der Nachweis der Einhaltung der gesetzli-
chen Grenzwerte für die Schattenwurfimmissionen zu führen. Gemäß den Hinweisen zur Ermittlung 
und Beurteilung der optischen Immissionen von Windenergieanlagen des Länderausschusses für Im-
missionsschutz [1] darf eine Belastung von 30 Stunden im Jahr oder 30 Minuten pro Tag nicht über-
schritten werden. 
 
Die durchgeführten Berechnungen kommen zu dem Ergebnis, dass der Grenzwert für die astronomisch 
maximal mögliche Schattenwurfdauer von 30 Stunden pro Jahr und/oder 30 Minuten pro Tag an dem 
Immissionsort IO1 überschritten wird.  
 
An dem o.g. Immissionsort IO1 muss die Rotorschattenwurfdauer durch den Einsatz eines Schatten-
wurfabschaltmoduls entsprechend der vorgenannten Empfehlungen begrenzt werden. Dieses Modul 
schaltet die WEA ab, wenn an den relevanten Immissionsorten die vorgegebenen Grenzwerte erreicht 
sind. Dabei ist zu berücksichtigen, dass eine etwaige Beschattungsdauer durch eine ggf. vorliegende 
Vorbelastung auch dieser vorbehalten ist. Einer Neuplanung steht an diesen Immissionsorten somit 
lediglich das verbliebene Beschattungskontingent bis zur Ausschöpfung der Grenzwerte zur Verfügung.  
Da der Grenzwert von 30 Stunden pro Kalenderjahr auf Grundlage der astronomisch möglichen Be-
schattung entwickelt wurde, ist für die Schattenwurfabschaltautomatik der Wert für die tatsächliche, 
meteorologische Schattendauer von 8 Stunden pro Kalenderjahr zu berücksichtigen. Ferner ist der Tat-
sache Rechnung zu tragen, dass sich die Zeitpunkte für den Schattenwurf jedes Jahr leicht verschieben. 
Hier muss die Abschaltung auf dem realen Sonnenstand basieren. 
 
Die Genehmigung sollte mit der Auflage des Einsatzes eines Schattenwurfabschaltmoduls erteilt wer-
den. 
 
Die geplanten WEA W2 verursacht an keinem Immissionsort im Einwirkungsbereich einen Beitrag zur 
Schattenwurfdauer. Auf eine Auflage des Einsatzes eines Schattenwurfabschaltmoduls kann bei dieser 
WEA verzichtet werden.  
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9 Abkürzungs- und Symbolverzeichnis 

 
Abb.   Abbildung 
 
Astron.   Astronomisch 
 
Bez.   Bezeichnung 
 
GK   Gauß – Krüger 
 
GPS   Global Positioning System 
 
Hz   Hertz 
 
IO   Immissionsort 
 
Max.   Maximal 
 
Met.   Meteorologisch 
 
NHN   Normalhöhennull 
 
Nr.   Nummer 
 
OT   Ortsteil 
 
Std.   Stunden 
 
UTM   Universal Transverse Mercator  
 
WEA   Windenergieanlage 
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Anhang 1 / Übersichtskarte der Gesamtbelastung mit Iso-Schattenlinien (Gesamtdarstellung) 
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Anhang 2 / Hauptergebnis: Berechnungsergebnisse der Vorbelastung 
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Anhang 3 / Hauptergebnis: Berechnungsergebnisse der Zusatzbelastung 
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Anhang 4 / Hauptergebnis & detaillierte Ergebnisse: Berechnungsergebnisse der Gesamtbelastung 
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